
  
 

Allgemeine Geschäftsbedingungen für den Hotelaufnahmevertrag im Hotel 

1. Geltungsbereich  

1. Diese Geschäftsbedingungen gelten für Verträge der Gut Sternholz GmbH 

(Hotel) über die mietweise Überlassung von Hotelzimmern zur 

Beherbergung, sowie alle für den Kunden in diesem Zusammenhang 

erbrachten weiteren Leistungen und Lieferungen des Hotels. 

2. Die Unter- oder Weitervermietung der überlassenen Zimmer sowie deren 

Nutzung zu anderen als Beherbergungszwecken bedürfen der vorherigen 

Zustimmung des Hotels in Textform, wobei § 540 Abs. 1 Satz 2 BGB 

abbedungen wird, soweit der Kunde nicht Verbraucher ist. 

3. Allgemeine Geschäftsbedingungen des Kunden finden nur Anwendung, 

wenn dies vorher ausdrücklich vereinbart wurde. 

2. Vertragsabschluss, Vertragspartner, Verjährung  

1. Vertragspartner sind das Hotel und der Kunde. Der Vertrag kommt durch 

die Annahme des Antrags des Kunden durch das Hotel zustande. Dem Hotel 

steht es frei, die Zimmerbuchung in Textform zu bestätigen. 

2. Alle Ansprüche gegen das Hotel verjähren grundsätzlich in einem Jahr ab 

dem gesetzlichen Verjährungsbeginn. Schadensersatzansprüche verjähren 

kenntnisunabhängig spätestens in fünf Jahren. Die 

Verjährungsverkürzungen gelten nicht bei Ansprüchen bei arglistig 

verschwiegenen Mängeln oder die auf Vorsatz, grober Fahrlässigkeit oder 

einer verschuldeten Verletzung von Leib, Leben, Gesundheit oder Freiheit 

einer natürlichen Person beruhen, aus Beschaffenheitsgarantien sowie für 

Recht, sich bei einer vom Hotel zu vertretenden Pflichtverletzung, die kein 

Mangel ist, vom Vertrag zu lösen. 

3. Leistungen, Preise, Zahlung, Aufrechnung  

1. Das Hotel ist verpflichtet, die vom Kunden gebuchten Zimmer 

bereitzuhalten und die vereinbarten Leistungen zu erbringen. Das Hotel ist 

berechtigt, gebuchte Zimmer anderweitig zu vergeben, wenn der Kunde 

nicht bis 18 Uhr des Anreisetages das Zimmer übernimmt, es sei denn, eine 

spätere Ankunftszeit wurde vereinbart oder das Zimmer wurde bereits im 

Voraus vollständig bezahlt oder dem Hotel wurde eine Kreditkartengarantie 

erteilt, die eine Abbuchung des Zimmerpreises auch bei Nichterscheinen 

ermöglicht. 

2. Der Kunde ist verpflichtet, die für die Zimmerüberlassung und die von ihm 

in Anspruch genommenen weiteren Leistungen geltenden bzw. 

vereinbarten Preise des Hotels zu zahlen. Dies gilt auch für vom Kunden 

direkt oder über das Hotel beauftragte Leistungen, die durch Dritte 

erbracht und vom Hotel verauslagt werden. 

3. Die vereinbarten Preise verstehen sich einschließlich der zum Zeitpunkt 

des Vertragsschlusses geltenden Steuern und lokalen Abgaben. Nicht 

enthalten sind lokale Abgaben, die nach dem jeweiligen Kommunalrecht 

vom Gast selbst geschuldet sind, wie zum Beispiel Kurtaxe. Bei Verträgen 



  
 

mit Verbrauchern gilt dieses nur, wenn der Zeitraum zwischen 

Vertragsabschluss und Vertragserfüllung vier Monate überschreitet. 

4. Überschreitet der Zeitraum zwischen Vertragsabschluss und 

Vertragserfüllung vier Monate und erhöhen sich die Selbstkosten des 

Hotels nach Vertragsschluss und vor Bereitstellung des Zimmers um mehr 

als 5%, ist das Hotel berechtigt, den vereinbarten Preis durch einseitige 

Erklärung um denselben Betrag zu erhöhen. Die Erhöhung ist mindestens 4 

Wochen vorher mitzuteilen, der Kunde ist in diesem Fall berechtigt, 

innerhalb von 2 Wochen von der Buchung zurückzutreten. 

5. Die Preise können vom Hotel ferner geändert werden, wenn der Kunde 

nachträglich Änderungen der Anzahl der gebuchten Zimmer, der Leistung 

des Hotels oder der Aufenthaltsdauer der Gäste wünscht und das Hotel dem 

zustimmt. 

6. Rechnungen des Hotels ohne Fälligkeitsdatum sind mit Zugang der 

Rechnung ohne Abzug zahlbar. Bei Zahlungsverzug ist das Hotel berechtigt, 

die jeweils geltenden gesetzlichen Verzugszinsen in Höhe von derzeit 8% 

bzw. bei Rechtsgeschäften, an denen ein Verbraucher beteiligt ist, in Höhe 

von 5% über dem Basiszinssatz zu verlangen. Dem Hotel bleibt der 

Nachweis eines höheren Schadens vorbehalten. 

7. Das Hotel ist berechtigt, bei Vertragsschluss vom Kunden eine angemessene 

Vorauszahlung oder Sicherheitsleistung, zum Beispiel in Form einer 

Kreditkartengarantie, zu verlangen. Die Höhe der Vorauszahlung und die 

Zahlungstermine können im Vertrag in Textform vereinbart werden. Bei 

Vorauszahlungen oder Sicherheitsleistungen für Pauschalreisen bleiben die 

gesetzlichen Bestimmungen unberührt. 

8. Das Hotel ist ferner berechtigt, zu Beginn und während des Aufenthaltes 

vom Kunden eine angemessene Vorauszahlung oder Sicherheitsleistung im 

Sinne vorstehender Nr. 7 für bestehende und künftige Forderungen aus 

dem Vertrag zu verlangen, soweit eine solche nicht bereits gemäß 

vorstehender Nr. 7 geleistet wurde. Bei Aufenthalten von über einer Woche 

oder Forderungen von über € 1.000,00 für bereits erbrachte Leistungen 

kann das Hotel auch Zwischenabrechnungen erteilen, die sofort zur 

Zahlung fällig sind. 

9. Das Hotel entscheidet in jedem Einzelfall frei über die Akzeptanz der 

Kreditkarte des Kunden und zwar auch dann, wenn die grundsätzliche 

Akzeptanz von Kreditkarten durch das Hotel allgemein bekannt gemacht 

worden ist. 

10. Der Kunde kann nur mit einer unstreitigen oder rechtskräftig festgestellten 

Forderung gegen über einer Forderung des Hotels aufrechnen. Soweit der 

Kunde kein Verbraucher ist, gilt dies auch für die Geltendmachung von - 

auch kaufmännischen - Zurückbehaltungsrechten und insbesondere auch 

für die Minderung von Zahlungen an das Hotel aufgrund von angeblichen 

Mängeln; dem Kunden bleibt in diesem Falle vorbehalten, diesbezüglich 

nach Zahlung Rückzahlung aus Bereicherungsrecht bzw. Schadenersatz 

nach Maßgabe des Vertrages geltend zu machen. 



  
 

4. Rücktritt des Kunden (Abbestellung, Stornierung) und 

Nichtinanspruchnahme der Leistungen des Hotels  

1. Ein Rücktritt des Kunden von dem mit dem Hotel geschlossenen Vertrag ist 

nur möglich, wenn ein Rücktrittsrecht ausdrücklich vereinbart wurde, ein 

sonstiges gesetzliches Rücktrittsrecht besteht oder wenn das Hotel der 

Vertragsaufhebung ausdrücklich zustimmt. Die Vereinbarung eines 

Rücktrittsrechtes sowie die etwaige Zustimmung zu einer 

Vertragsaufhebung sollen jeweils in Textform erfolgen. 

2. Sofern zwischen dem Hotel und dem Kunden ein Termin zum kostenfreien 

Rücktritt vom Vertrag in Textformvereinbart wurde, kann der Kunde bis 

dahin vom Vertrag zurücktreten, ohne Zahlungs- oder 

Schadensersatzansprüche des Hotels auszulösen. Das vereinbarte 

Rücktrittsrecht des Kunden erlischt, wenn er nicht bis zum vereinbarten 

Termin sein Recht zum Rücktritt in Textformgegenüber dem Hotel ausübt. 

3. Ist ein Rücktrittsrecht nicht vereinbart oder bereits erloschen, besteht auch 

kein gesetzliches Rücktritts- oder Kündigungsrecht und stimmt das Hotel 

einer Vertragsaufhebung nicht zu, behält das Hotel den Anspruch auf die 

vereinbarte Vergütung trotz Nichtinanspruchnahme der Leistung. Das 

Hotel hat die Einnahmen aus anderweitiger Vermietung der Zimmer sowie 

die ersparten Aufwendungen anzurechnen. Werden die Zimmer nicht 

anderweitig vermietet, so kann das Hotel den Abzug für ersparte 

Aufwendungen pauschalieren. Der Kunde ist in diesem Fall verpflichtet, 

mindestens 90% des vertraglich vereinbarten Preises (ohne 

Verpflegungspauschale) für Übernachtung zu zahlen. Dem Kunden steht 

der Nachweis frei, dass der vorgenannte Anspruch nicht oder nicht in der 

geforderten Höhe entstanden ist. 

 

5. Rücktritt des Hotels  

1. Sofern ein kostenfreies Rücktrittsrecht des Kunden innerhalb einer 

bestimmten Frist vereinbart wurde, ist das Hotel in diesem Zeitraum 

seinerseits berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten, wenn Anfragen 

anderer Kunden nach den vertraglich gebuchten Zimmern vorliegen und 

der Kunde auf Rückfrage des Hotels mit angemessener Fristsetzung auf sein 

Recht zum Rücktritt nicht verzichtet. 

2. Wird eine vereinbarte oder gemäß Klausel III Nr. 8 verlangte Vorauszahlung 

oder Sicherheit auch nach Verstreichen einer vom Hotel gesetzten 

angemessenen Nachfrist nicht geleistet, so ist das Hotel ebenfalls zum 

Rücktritt vom Vertrag berechtigt. 

3. Ferner ist das Hotel berechtigt, aus sachlich gerechtfertigtem Grund vom 

Vertrag außerordentlich zurückzutreten, insbesondere falls  

 Höhere Gewalt oder andere vom Hotel nicht zu vertretende 

Umstände die Erfüllung des Vertrages unmöglich machen; 



  
 

 Zimmer oder Räume schuldhaft unter irreführender oder falscher 

Angabe oder Verschweigen wesentlicher Tatsachen gebucht werden; 

wesentlich kann dabei die Identität des Kunden, die 

Zahlungsfähigkeit oder der Aufenthaltszweck sein; 

 das Hotel begründeten Anlass zu der Annahme hat, dass die 

Inanspruchnahme der Hotelleistung den reibungslosen 

Geschäftsbetrieb, die Sicherheit oder das Ansehen des Hotels in der 

Öffentlichkeit gefährden kann, ohne dass dies dem Herrschafts- 

bzw. Organisationsbereich des Hotels zuzurechnen ist; 

 der Zweck bzw. der Anlass des Aufenthaltes gesetzeswidrig ist; 

 ein Verstoß gegen Klausel I Nr. 2 vorliegt. 

4. Bei berechtigtem Rücktritt des Hotels entsteht kein Anspruch des Kunden 

auf Schadensersatz. 

 

6. Zimmerbereitstellung, - übergabe und – rückgabe  

1. Der Kunde erwirbt keinen Anspruch auf die Bereitstellung bestimmter 

Zimmer. 

2. Gebuchte Zimmer stehen dem Kunden ab 16:00 Uhr des vereinbarten 

Anreisetages zur Verfügung. Der Kunde hat keinen Anspruch auf frühere 

Bereitstellung. 

3. Am vereinbarten Abreisetag sind die Zimmer dem Hotel spätestens um 

11:00 Uhr geräumt zur Verfügung zu stellen. Danach kann das Hotel 

aufgrund der verspäteten Räumung des Zimmers für dessen 

vertragsüberschreitende Nutzung bis 14.00 Uhr 50% des vollen Logispreises 

(Listenpreises) in Rechnung stellen, ab 18.00 Uhr 100%. Vertragliche 

Ansprüche des Kunden werden hierdurch nicht begründet. Ihm steht es 

frei, nachzuweisen, dass dem Hotel kein oder ein niedrigerer Anspruch auf 

Nutzungsentgelt entstanden ist. 

 

7. Haftung des Hotels  

1. Das Hotel hat seine Verpflichtungen aus dem Vertrag mit der Sorgfalt eines 

ordentlichen Kaufmanns zu erfüllen. 

2. Eine vertragliche oder außervertragliche Schadensersatzpflicht seitens des 

Hotels besteht nur, sofern der Schaden auf grobe Fahrlässigkeit oder 

Vorsatz zurückzuführen ist. Für die schuldhafte Verletzung von Leib, Leben 

oder Gesundheit einer natürlichen Person haftet das Hotel nach Maßgabe 

der gesetzlichen Bestimmungen auch bei nur einfacher Fahrlässigkeit. 

Zusätzlich haftet das Hotel nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen 

auch für die nur einfach fahrlässige Verletzung einer wesentlichen 

Vertragspflicht, allerdings der Summe nach begrenzt auf die 

Vermögensnachteile, die das Hotel bei Abschluss des Vertrages als mögliche 



  
 

Folge der Vertragsverletzung hätte voraussehen müssen. Wesentliche 

Vertragspflichten im vorgenannten Sinne sind solche Verpflichtungen, 

deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages und die 

Erreichung des Vertragszweckes überhaupt erst ermöglichen und auf deren 

Einhaltung der Kunde regelmäßig nach Inhalt und Zweck des Vertrages 

vertrauen darf. Dies umfasst insbesondere die Verpflichtung, die gebuchten 

Zimmer rechtzeitig und in einer Weise zur Verfügung zu stellen, dass Leib, 

Leben und Gesundheit des Kunden und seiner Begleiter nicht gefährdet 

werden. 

3. Im Vertrag oder diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen vereinbarte 

Beschränkungen der Haftung des Hotels gelten auch für die etwaige 

persönliche Haftung der Organe, Angestellten oder Erfüllungsgehilfen des 

Hotels. 

4. Ansprüche aus einer etwaigen Beschaffenheitsgarantie bleiben von den 

Einschränkungen dieser Klausel VII unberührt. Eine Umkehr der 

gesetzlichen Beweislast wird durch diese Klausel VII nicht begründet. 

5. Sollten Störungen oder Mängel an den Leistungen des Hotels auftreten, 

wird das Hotel bei Kenntnis oder auf unverzügliche Rüge des Kunden 

bemüht sein, für Abhilfe zu sorgen. Der Kunde ist verpflichtet, das ihm 

Zumutbare beizutragen, um die Störung zu beheben und einen möglichen 

Schaden gering zu halten. 

6. Für eingebrachte Sachen haftet das Hotel dem Kunden nach den 

gesetzlichen Bestimmungen. Das Hotel empfiehlt die Nutzung des Hotel- 

oder Zimmersafes. Sofern der Gast Geld, Wertpapiere und Kostbarkeiten 

mit einem Wert von mehr als 800 Euro oder sonstige Sachen mit einem 

Wert von mehr als 3.500 Euro einzubringen wünscht, bedarf dies einer 

gesonderten Aufbewahrungsvereinbarung mit dem Hotel. 

7. Soweit dem Kunden ein Stellplatz auf einem Hotelparkplatz, auch gegen 

Entgelt, zur Verfügung gestellt wird, kommt dadurch kein 

Verwahrungsvertrag zustande. Bei Abhandenkommen oder Beschädigung 

auf dem Hotelgrundstück abgestellter oder rangierter Kraftfahrzeuge und 

deren Inhalte haftet das Hotel nur bei Verletzung einer dem Hotel 

obliegenden Verpflichtung und nur nach Maßgabe von vorstehenden Nr. 

1ff. 

8. Weckaufträge werden vom Hotel mit Sorgfalt ausgeführt. Nachrichten, Post 

und Warensendungen für die Gäste werden mit Sorgfalt behandelt. Das 

Hotel übernimmt die Zustellung, Aufbewahrung und – auf Wunsch – gegen 

Entgelt die Nachsendung derselben. 

 

 

 

 



  
 

8. Kauf von Waren  

Soweit der Kunde im Zusammenhang mit dem Aufenthalt Waren vom Hotel 

erwirbt, kann er bei eventuellen Sach- oder Rechtsmängeln gemäß den 

gesetzlichen Bestimmungen vorrangig Nachbesserung oder Nachlieferung zur 

Beseitigung des Mangels verlangen und erst bei deren Fehlschlagen oder in den 

sonstigen gesetzlich bestimmten Ausnahmefällen vom Vertrag zurücktreten oder 

die vereinbarte Vergütung mindern. Es gilt eine Gewährleistungsfrist von einem 

Jahr, bzw. wenn der Kunde Verbraucher ist, von zwei Jahren, jeweils ab dem 

gesetzlichen Gewährleistungsbeginn. Im Übrigen gelten sämtliche Bestimmungen 

dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen auch für den Warenkauf.  

9. Schlussbestimmungen  

1. Änderungen oder Ergänzungen des Vertrags, der Antragsannahme oder 

dieser Geschäftsbedingungen für die Hotelaufnahme sollen in Textform 

erfolgen. Einseitige Änderungen oder Ergänzungen durch den Kunden sind 

unwirksam. 

2. Erfüllungs- und Zahlungsort ist der Sitz des Hotels. 

3. Ausschließlicher Gerichtsstand – auch für Scheck- und 

Wechselstreitigkeiten – ist im kaufmännischen Verkehr der Sitz des Hotels. 

Sofern ein Vertragspartner die Voraussetzung des § 38 Abs. 2 ZPO erfüllt 

und keinen allgemeinen Gerichtsstand im Inland oder im Geltungsbereich 

der Verordnung (EG) Nr. 44/2001 hat, ist Gerichtsstand der Sitz des Hotels. 

Dem Hotel bleibt in jedem Falle vorbehalten, den Kunden auch an seinem 

allgemeinen Gerichtsstand zu verklagen. 

4. Es gilt deutsches Recht. Die Anwendung des UNKaufrechts und des 

Kollisionsrechts ist ausgeschlossen. 

5. Sollten einzelne Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen 

für die Hotelaufnahme oder des Vertrages unwirksam oder nichtig sein 

oder werden, so wird dadurch die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen 

und des Vertrages nicht berührt. 

GUT STERNHOLZ, Dezember 2021 

 

 

 

 

 

 



  
 

Stornobedingungen 

Buchungen direkt bei uns: online – Telefon – vor Ort:  

Bei Stornierungen bis zu 2 Tage vor der Anreise erhalten Sie Ihre Anzahlung in Form eines 

allgemeinen Wertgutscheins über 100,00 Euro, den Sie für alle Angebote unseres Hauses 

einlösen können. 

 

Innerhalb der 2 Tage vor der Anreise:  falls das Zimmer wieder vermietet wird, erhalten 

Sie ebenfalls einen Wertgutschein für Ihre Anzahlung über 100,00 Euro 

Reiseschutzversicherung. Ganz einfach hier abschließen: 

https://www.travelsecure.de/tarifrechner/default.aspx?partnerid=1-8-4424%0D 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.travelsecure.de/tarifrechner/default.aspx?partnerid=1-8-4424%0D


  
 

Datenschutzerklärung 

Diese Datenschutzerklärung klärt Sie über die Art, den Umfang und Zweck der Verarbeitung von 

personenbezogenen Daten (nachfolgend kurz „Daten“) innerhalb unseres Onlineangebotes und der 

mit ihm verbundenen Webseiten, Funktionen und Inhalte sowie externen Onlinepräsenzen, wie 

z.B. unser Social Media Profile auf (nachfolgend gemeinsam bezeichnet als „Onlineangebot“). Im 

Hinblick auf die verwendeten Begrifflichkeiten, wie z.B. „Verarbeitung“ oder „Verantwortlicher“ 

verweisen wir auf die Definitionen im Art. 4 der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). 

Verantwortlicher 

Gut Sternholz GmbH 

Lippestrasse 138 

59071 Hamm 

Fon 02388 301099-0 

Mail info@sternholz.de 

Datenschutzbeauftragter 

Konrad Mathieu > Systemsicherheit GmbH (KMSYS) 

Hohenstaufenring 38-40 

50674 Köln 

Geschäftsführer: Detlev Richter 

Arten der verarbeiteten Daten: 

- Bestandsdaten (z.B., Namen, Adressen). 

- Kontaktdaten (z.B., E-Mail, Telefonnummern). 

- Inhaltsdaten (z.B., Texteingaben, Fotografien, Videos). 

- Nutzungsdaten (z.B., besuchte Webseiten, Interesse an Inhalten, Zugriffszeiten). 

- Meta-/Kommunikationsdaten (z.B., Geräte-Informationen, IP-Adressen). 

Kategorien betroffener Personen 

Besucher und Nutzer des Onlineangebotes (Nachfolgend bezeichnen wir die betroffenen Personen 

zusammenfassend auch als „Nutzer“). 

Zweck der Verarbeitung 

- Zurverfügungstellung des Onlineangebotes, seiner Funktionen und Inhalte. 

- Beantwortung von Kontaktanfragen und Kommunikation mit Nutzern. 

- Sicherheitsmaßnahmen. 

- Reichweitenmessung/Marketing 

Verwendete Begrifflichkeiten 

„Personenbezogene Daten“ sind alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder 

identifizierbare natürliche Person (im Folgenden „betroffene Person“) beziehen; als identifizierbar 

wird eine natürliche Person angesehen, die direkt oder indirekt, insbesondere mittels Zuordnung 



  
 
zu einer Kennung wie einem Namen, zu einer Kennnummer, zu Standortdaten, zu einer Online-

Kennung (z.B. Cookie) oder zu einem oder mehreren besonderen Merkmalen identifiziert werden 

kann, die Ausdruck der physischen, physiologischen, genetischen, psychischen, wirtschaftlichen, 

kulturellen oder sozialen Identität dieser natürlichen Person sind. 

„Verarbeitung“ ist jeder mit oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren ausgeführte Vorgang oder 

jede solche Vorgangsreihe im Zusammenhang mit personenbezogenen Daten. Der Begriff reicht 

weit und umfasst praktisch jeden Umgang mit Daten. 

„Pseudonymisierung“ die Verarbeitung personenbezogener Daten in einer Weise, dass die 

personenbezogenen Daten ohne Hinzuziehung zusätzlicher Informationen nicht mehr einer 

spezifischen betroffenen Person zugeordnet werden können, sofern diese zusätzlichen 

Informationen gesondert aufbewahrt werden und technischen und organisatorischen Maßnahmen 

unterliegen, die gewährleisten, dass die personenbezogenen Daten nicht einer identifizierten oder 

identifizierbaren natürlichen Person zugewiesen werden. 

„Profiling“ jede Art der automatisierten Verarbeitung personenbezogener Daten, die darin besteht, 

dass diese personenbezogenen Daten verwendet werden, um bestimmte persönliche Aspekte, die 

sich auf eine natürliche Person beziehen, zu bewerten, insbesondere um Aspekte bezüglich 

Arbeitsleistung, wirtschaftliche Lage, Gesundheit, persönliche Vorlieben, Interessen, 

Zuverlässigkeit, Verhalten, Aufenthaltsort oder Ortswechsel dieser natürlichen Person zu 

analysieren oder vorherzusagen. 

Als „Verantwortlicher“ wird die natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder 

andere Stelle, die allein oder gemeinsam mit anderen über die Zwecke und Mittel der Verarbeitung 

von personenbezogenen Daten entscheidet, bezeichnet. 

„Auftragsverarbeiter“ eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere 

Stelle, die personenbezogene Daten im Auftrag des Verantwortlichen verarbeitet. 

Maßgebliche Rechtsgrundlagen 

Nach Maßgabe des Art. 13 DSGVO teilen wir Ihnen die Rechtsgrundlagen unserer 

Datenverarbeitungen mit. Sofern die Rechtsgrundlage in der Datenschutzerklärung nicht genannt 

wird, gilt Folgendes: Die Rechtsgrundlage für die Einholung von Einwilligungen ist Art. 6 Abs. 1 lit. 

a und Art. 7 DSGVO, die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung zur Erfüllung unserer Leistungen 

und Durchführung vertraglicher Maßnahmen sowie Beantwortung von Anfragen ist Art. 6 Abs. 1 

lit. b DSGVO, die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung zur Erfüllung unserer rechtlichen 

Verpflichtungen ist Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO, und die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung zur 

Wahrung unserer berechtigten Interessen ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Für den Fall, dass 

lebenswichtige Interessen der betroffenen Person oder einer anderen natürlichen Person eine 

Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich machen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. d DSGVO als 

Rechtsgrundlage. 

Sicherheitsmaßnahmen 

Wir treffen nach Maßgabe des Art. 32 DSGVO unter Berücksichtigung des Stands der Technik, der 

Implementierungskosten und der Art, des Umfangs, der Umstände und der Zwecke der 

Verarbeitung sowie der unterschiedlichen Eintrittswahrscheinlichkeit und Schwere des Risikos für 

die Rechte und Freiheiten natürlicher Personen, geeignete technische und organisatorische 



  
 
Maßnahmen, um ein dem Risiko angemessenes Schutzniveau zu gewährleisten.  Zu den 

Maßnahmen gehören insbesondere die Sicherung der Vertraulichkeit, Integrität und Verfügbarkeit 

von Daten durch Kontrolle des physischen Zugangs zu den Daten, als auch des sie betreffenden 

Zugriffs, der Eingabe, Weitergabe, der Sicherung der Verfügbarkeit und ihrer Trennung. Des 

Weiteren haben wir Verfahren eingerichtet, die eine Wahrnehmung von Betroffenenrechten, 

Löschung von Daten und Reaktion auf Gefährdung der Daten gewährleisten. Ferner 

berücksichtigen wir den Schutz personenbezogener Daten bereits bei der Entwicklung, bzw. 

Auswahl von Hardware, Software sowie Verfahren, entsprechend dem Prinzip des Datenschutzes 

durch Technikgestaltung und durch datenschutzfreundliche Voreinstellungen (Art. 25 DSGVO). 

Zusammenarbeit mit Auftragsverarbeitern und Dritten 

Sofern wir im Rahmen unserer Verarbeitung Daten gegenüber anderen Personen und 

Unternehmen (Auftragsverarbeitern oder Dritten) offenbaren, sie an diese übermitteln oder ihnen 

sonst Zugriff auf die Daten gewähren, erfolgt dies nur auf Grundlage einer gesetzlichen Erlaubnis 

(z.B. wenn eine Übermittlung der Daten an Dritte, wie an Zahlungsdienstleister, gem. Art. 6 Abs. 1 

lit. b DSGVO zur Vertragserfüllung erforderlich ist), Sie eingewilligt haben, eine rechtliche 

Verpflichtung dies vorsieht oder auf Grundlage unserer berechtigten Interessen (z.B. beim Einsatz 

von Beauftragten, Webhostern, etc.). 

Sofern wir Dritte mit der Verarbeitung von Daten auf Grundlage eines sog. 

„Auftragsverarbeitungsvertrages“ beauftragen, geschieht dies auf Grundlage des Art. 28 DSGVO. 

Übermittlungen in Drittländer 

Sofern wir Daten in einem Drittland (d.h. außerhalb der Europäischen Union (EU) oder des 

Europäischen Wirtschaftsraums (EWR)) verarbeiten oder dies im Rahmen der Inanspruchnahme 

von Diensten Dritter oder Offenlegung, bzw. Übermittlung von Daten an Dritte geschieht, erfolgt 

dies nur, wenn es zur Erfüllung unserer (vor)vertraglichen Pflichten, auf Grundlage Ihrer 

Einwilligung, aufgrund einer rechtlichen Verpflichtung oder auf Grundlage unserer berechtigten 

Interessen geschieht. Vorbehaltlich gesetzlicher oder vertraglicher Erlaubnisse, verarbeiten oder 

lassen wir die Daten in einem Drittland nur beim Vorliegen der besonderen Voraussetzungen der 

Art. 44 ff. DSGVO verarbeiten. D.h. die Verarbeitung erfolgt z.B. auf Grundlage besonderer 

Garantien, wie der offiziell anerkannten Feststellung eines der EU entsprechenden 

Datenschutzniveaus (z.B. für die USA durch das „Privacy Shield“) oder Beachtung offiziell 

anerkannter spezieller vertraglicher Verpflichtungen (so genannte „Standardvertragsklauseln“). 

Rechte der betroffenen Personen 

Sie haben das Recht, eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob betreffende Daten verarbeitet 

werden und auf Auskunft über diese Daten sowie auf weitere Informationen und Kopie der Daten 

entsprechend Art. 15 DSGVO. 

Sie haben entsprechend. Art. 16 DSGVO das Recht, die Vervollständigung der Sie betreffenden 

Daten oder die Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen Daten zu verlangen. 

Sie haben nach Maßgabe des Art. 17 DSGVO das Recht zu verlangen, dass betreffende Daten 

unverzüglich gelöscht werden, bzw. alternativ nach Maßgabe des Art. 18 DSGVO eine 

Einschränkung der Verarbeitung der Daten zu verlangen. 



  
 
Sie haben das Recht zu verlangen, dass die Sie betreffenden Daten, die Sie uns bereitgestellt haben 

nach Maßgabe des Art. 20 DSGVO zu erhalten und deren Übermittlung an andere Verantwortliche 

zu fordern. 

Sie haben ferner gem. Art. 77 DSGVO das Recht, eine Beschwerde bei der zuständigen 

Aufsichtsbehörde einzureichen. 

Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, erteilte Einwilligungen gem. Art. 7 Abs. 3 DSGVO mit Wirkung für die 

Zukunft zu widerrufen. 

Widerspruchsrecht 

Sie können der künftigen Verarbeitung der Sie betreffenden Daten nach Maßgabe des Art. 21 

DSGVO jederzeit widersprechen. Der Widerspruch kann insbesondere gegen die Verarbeitung für 

Zwecke der Direktwerbung erfolgen. 

Cookies und Widerspruchsrecht bei Direktwerbung 

Als „Cookies“ werden kleine Dateien bezeichnet, die auf Rechnern der Nutzer gespeichert werden. 

Innerhalb der Cookies können unterschiedliche Angaben gespeichert werden. Ein Cookie dient 

primär dazu, die Angaben zu einem Nutzer (bzw. dem Gerät auf dem das Cookie gespeichert ist) 

während oder auch nach seinem Besuch innerhalb eines Onlineangebotes zu speichern. Als 

temporäre Cookies, bzw. „Session-Cookies“ oder „transiente Cookies“, werden Cookies bezeichnet, 

die gelöscht werden, nachdem ein Nutzer ein Onlineangebot verlässt und seinen Browser schließt. 

In einem solchen Cookie kann z.B. der Inhalt eines Warenkorbs in einem Onlineshop oder ein 

Login-Status gespeichert werden. Als „permanent“ oder „persistent“ werden Cookies bezeichnet, 

die auch nach dem Schließen des Browsers gespeichert bleiben. So kann z.B. der Login-Status 

gespeichert werden, wenn die Nutzer diese nach mehreren Tagen aufsuchen. Ebenso können in 

einem solchen Cookie die Interessen der Nutzer gespeichert werden, die für Reichweitenmessung 

oder Marketingzwecke verwendet werden. Als „Third-Party-Cookie“ werden Cookies bezeichnet, 

die von anderen Anbietern als dem Verantwortlichen, der das Onlineangebot betreibt, angeboten 

werden (andernfalls, wenn es nur dessen Cookies sind spricht man von „First-Party Cookies“). 

Wir können temporäre und permanente Cookies einsetzen und klären hierüber im Rahmen 

unserer Datenschutzerklärung auf. 

Falls die Nutzer nicht möchten, dass Cookies auf ihrem Rechner gespeichert werden, werden sie 

gebeten die entsprechende Option in den Systemeinstellungen ihres Browsers zu deaktivieren. 

Gespeicherte Cookies können in den Systemeinstellungen des Browsers gelöscht werden. Der 

Ausschluss von Cookies kann zu Funktionseinschränkungen dieses Onlineangebotes führen. 

Ein genereller Widerspruch gegen den Einsatz der zu Zwecken des Onlinemarketing eingesetzten 

Cookies kann bei einer Vielzahl der Dienste, vor allem im Fall des Trackings, über die US-

amerikanische Seite http://www.aboutads.info/choices/ oder die EU-Seite 

http://www.youronlinechoices.com/ erklärt werden. Des Weiteren kann die Speicherung von 

Cookies mittels deren Abschaltung in den Einstellungen des Browsers erreicht werden. Bitte 

http://www.aboutads.info/choices/
http://www.youronlinechoices.com/


  
 
beachten Sie, dass dann gegebenenfalls nicht alle Funktionen dieses Onlineangebotes genutzt 

werden können. 

Löschung von Daten 

Die von uns verarbeiteten Daten werden nach Maßgabe der Art. 17 und 18 DSGVO gelöscht oder in 

ihrer Verarbeitung eingeschränkt. Sofern nicht im Rahmen dieser Datenschutzerklärung 

ausdrücklich angegeben, werden die bei uns gespeicherten Daten gelöscht, sobald sie für ihre 

Zweckbestimmung nicht mehr erforderlich sind und der Löschung keine gesetzlichen 

Aufbewahrungspflichten entgegenstehen. Sofern die Daten nicht gelöscht werden, weil sie für 

andere und gesetzlich zulässige Zwecke erforderlich sind, wird deren Verarbeitung eingeschränkt. 

D.h. die Daten werden gesperrt und nicht für andere Zwecke verarbeitet. Das gilt z.B. für Daten, die 

aus handels- oder steuerrechtlichen Gründen aufbewahrt werden müssen. 

Nach gesetzlichen Vorgaben in Deutschland, erfolgt die Aufbewahrung insbesondere für 10 Jahre 

gemäß §§ 147 Abs. 1 AO, 257 Abs. 1 Nr. 1 und 4, Abs. 4 HGB (Bücher, Aufzeichnungen, 

Lageberichte, Buchungsbelege, Handelsbücher, für Besteuerung relevanter Unterlagen, etc.) und 6 

Jahre gemäß § 257 Abs. 1 Nr. 2 und 3, Abs. 4 HGB (Handelsbriefe). 

Nach gesetzlichen Vorgaben in Österreich erfolgt die Aufbewahrung insbesondere für 7 J gemäß § 

132 Abs. 1 BAO (Buchhaltungsunterlagen, Belege/Rechnungen, Konten, Belege, Geschäftspapiere, 

Aufstellung der Einnahmen und Ausgaben, etc.), für 22 Jahre im Zusammenhang mit 

Grundstücken und für 10 Jahre bei Unterlagen im Zusammenhang mit elektronisch erbrachten 

Leistungen, Telekommunikations-, Rundfunk- und Fernsehleistungen, die an Nichtunternehmer in 

EU-Mitgliedstaaten erbracht werden und für die der Mini-One-Stop-Shop (MOSS) in Anspruch 

genommen wird. 

Geschäftsbezogene Verarbeitung 

Zusätzlich verarbeiten wir 

- Vertragsdaten (z.B., Vertragsgegenstand, Laufzeit, Kundenkategorie). 

- Zahlungsdaten (z.B., Bankverbindung, Zahlungshistorie) 

von unseren Kunden, Interessenten und Geschäftspartner zwecks Erbringung vertraglicher 

Leistungen, Service und Kundenpflege, Marketing, Werbung und Marktforschung. 

Bestellabwicklung im Onlineshop und Kundenkonto 

Wir verarbeiten die Daten unserer Kunden im Rahmen der Bestellvorgänge in unserem 

Onlineshop, um ihnen die Auswahl und die Bestellung der gewählten Produkte und Leistungen, 

sowie deren Bezahlung und Zustellung, bzw. Ausführung zu ermöglichen. 

Zu den verarbeiteten Daten gehören Bestandsdaten, Kommunikationsdaten, Vertragsdaten, 

Zahlungsdaten und zu den von der Verarbeitung betroffenen Personen gehören unsere Kunden, 

Interessenten und sonstige Geschäftspartner. Die Verarbeitung erfolgt zum Zweck der Erbringung 

von Vertragsleistungen im Rahmen des Betriebs eines Onlineshops, Abrechnung, Auslieferung und 

der Kundenservices. Hierbei setzen wir Session Cookies für die Speicherung des Warenkorb-Inhalts 

und permanente Cookies für die Speicherung des Login-Status ein. 



  
 
Die Verarbeitung erfolgt auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b (Durchführung Bestellvorgänge) und 

c (Gesetzlich erforderliche Archivierung) DSGVO. Dabei sind die als erforderlich gekennzeichneten 

Angaben zur Begründung und Erfüllung des Vertrages erforderlich. Die Daten offenbaren wir 

gegenüber Dritten nur im Rahmen der Auslieferung, Zahlung oder im Rahmen der gesetzlichen 

Erlaubnisse und Pflichten gegenüber Rechtsberatern und Behörden. Die Daten werden in 

Drittländern nur dann verarbeitet, wenn dies zur Vertragserfüllung erforderlich ist (z.B. auf 

Kundenwunsch bei Auslieferung oder Zahlung). 

Nutzer können optional ein Nutzerkonto anlegen, indem sie insbesondere ihre Bestellungen 

einsehen können. Im Rahmen der Registrierung, werden die erforderlichen Pflichtangaben den 

Nutzern mitgeteilt. Die Nutzerkonten sind nicht öffentlich und können von Suchmaschinen nicht 

indexiert werden. Wenn Nutzer ihr Nutzerkonto gekündigt haben, werden deren Daten im 

Hinblick auf das Nutzerkonto gelöscht, vorbehaltlich deren Aufbewahrung ist aus handels- oder 

steuerrechtlichen Gründen entspr. Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO notwendig. Angaben im Kundenkonto 

verbleiben bis zu dessen Löschung mit anschließender Archivierung im Fall einer rechtlichen 

Verpflichtung. Es obliegt den Nutzern, ihre Daten bei erfolgter Kündigung vor dem Vertragsende 

zu sichern. 

Im Rahmen der Registrierung und erneuter Anmeldungen sowie Inanspruchnahme unserer 

Onlinedienste, speichern wir die IP-Adresse und den Zeitpunkt der jeweiligen Nutzerhandlung. Die 

Speicherung erfolgt auf Grundlage unserer berechtigten Interessen, als auch der Nutzer an Schutz 

vor Missbrauch und sonstiger unbefugter Nutzung. Eine Weitergabe dieser Daten an Dritte erfolgt 

grundsätzlich nicht, außer sie ist zur Verfolgung unserer Ansprüche erforderlich oder es besteht 

hierzu eine gesetzliche Verpflichtung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO. 

Die Löschung erfolgt nach Ablauf gesetzlicher Gewährleistungs- und vergleichbarer Pflichten, die 

Erforderlichkeit der Aufbewahrung der Daten wird alle drei Jahre überprüft; im Fall der 

gesetzlichen Archivierungspflichten erfolgt die Löschung nach deren Ablauf (Ende 

handelsrechtlicher (6 Jahre) und steuerrechtlicher (10 Jahre) Aufbewahrungspflicht). 

Externe Zahlungsdienstleister 

Wir setzen externe Zahlungsdienstleister ein, über deren Plattformen die Nutzer und wir 

Zahlungstransaktionen vornehmen können (z.B., jeweils mit Link zur Datenschutzerklärung, 

Paypal (https://www.paypal.com/de/webapps/mpp/ua/privacy-full), Klarna 

(https://www.klarna.com/de/datenschutz/), Skrill 

(https://www.skrill.com/de/fusszeile/datenschutzrichtlinie/), Giropay 

(https://www.giropay.de/rechtliches/datenschutz-agb/), Visa (https://www.visa.de/datenschutz), 

Mastercard (https://www.mastercard.de/de-de/datenschutz.html), American Express 

(https://www.americanexpress.com/de/content/privacy-policy-statement.html) 

Im Rahmen der Erfüllung von Verträgen setzen wir die Zahlungsdienstleister auf Grundlage des 

Art. 6 Abs. 1 lit. b. DSGVO ein. Im Übrigen setzen wir externe Zahlungsdienstleister auf Grundlage 

unserer berechtigten Interessen gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b. DSGVO ein, um unseren Nutzern effektive 

und sichere Zahlungsmöglichkeit zu bieten. 

Zu den, durch die Zahlungsdienstleister verarbeiteten Daten gehören Bestandsdaten, wie z.B. der 

Name und die Adresse, Bankdaten, wie z.B. Kontonummern oder Kreditkartennummern, 

Passwörter, TANs und Prüfsummen sowie die Vertrags-, Summen und empfängerbezogenen 

Angaben. Die Angaben sind erforderlich, um die Transaktionen durchzuführen. Die eingegebenen 

https://www.paypal.com/de/webapps/mpp/ua/privacy-full
https://www.klarna.com/de/datenschutz/
https://www.skrill.com/de/fusszeile/datenschutzrichtlinie/
https://www.giropay.de/rechtliches/datenschutz-agb/
https://www.visa.de/datenschutz
https://www.mastercard.de/de-de/datenschutz.html
https://www.americanexpress.com/de/content/privacy-policy-statement.html


  
 
Daten werden jedoch nur durch die Zahlungsdienstleister verarbeitet und bei diesen gespeichert. 

D.h. wir erhalten keine konto- oder kreditkartenbezogenen Informationen, sondern lediglich 

Informationen mit Bestätigung oder Negativbeauskunftung der Zahlung. Unter Umständen werden 

die Daten seitens der Zahlungsdienstleister an Wirtschaftsauskunfteien übermittelt. Diese 

Übermittlung bezweckt die Identitäts- und Bonitätsprüfung. Hierzu verweisen wir auf die AGB und 

Datenschutzhinweise der Zahlungsdienstleister. 

Für die Zahlungsgeschäfte gelten die Geschäftsbedingungen und die Datenschutzhinweise der 

jeweiligen Zahlungsdienstleister, welche innerhalb der jeweiligen Webseiten, bzw. 

Transaktionsapplikationen abrufbar sind. Wir verweisen auf diese ebenfalls zwecks weiterer 

Informationen und Geltendmachung von Widerrufs-, Auskunfts- und anderen Betroffenenrechten. 

Administration, Finanzbuchhaltung, Büroorganisation, Kontaktverwaltung 

Wir verarbeiten Daten im Rahmen von Verwaltungsaufgaben sowie Organisation unseres Betriebs, 

Finanzbuchhaltung und Befolgung der gesetzlichen Pflichten, wie z.B. der Archivierung. Hierbei 

verarbeiten wir dieselben Daten, die wir im Rahmen der Erbringung unserer vertraglichen 

Leistungen verarbeiten. Die Verarbeitungsgrundlagen sind Art. 6 Abs. 1 lit. c. DSGVO, Art. 6 Abs. 1 

lit. f. DSGVO. Von der Verarbeitung sind Kunden, Interessenten, Geschäftspartner und 

Websitebesucher betroffen. Der Zweck und unser Interesse an der Verarbeitung liegt in der 

Administration, Finanzbuchhaltung, Büroorganisation, Archivierung von Daten, also Aufgaben die 

der Aufrechterhaltung unserer Geschäftstätigkeiten, Wahrnehmung unserer Aufgaben und 

Erbringung unserer Leistungen dienen. Die Löschung der Daten im Hinblick auf vertragliche 

Leistungen und die vertragliche Kommunikation entspricht den, bei diesen 

Verarbeitungstätigkeiten genannten Angaben. 

Wir offenbaren oder übermitteln hierbei Daten an die Finanzverwaltung, Berater, wie z.B., 

Steuerberater oder Wirtschaftsprüfer sowie weitere Gebührenstellen und Zahlungsdienstleister. 

Ferner speichern wir auf Grundlage unserer betriebswirtschaftlichen Interessen Angaben zu 

Lieferanten, Veranstaltern und sonstigen Geschäftspartnern, z.B. zwecks späterer 

Kontaktaufnahme. Diese mehrheitlich unternehmensbezogenen Daten, speichern wir 

grundsätzlich dauerhaft. 

Datenschutzhinweise für Bewerberinnen und Bewerber 

Wir freuen uns, dass Sie sich für uns interessieren und sich für eine Stelle in unserem 

Unternehmen bewerben oder beworben haben. Wir möchten Ihnen nachfolgend gerne 

Informationen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit der 

Bewerbung erteilen. 

 

 

 

 



  
 
Wer ist für Datenverarbeitung verantwortlich? 

Verantwortlicher im Sinne des Datenschutzrecht ist die: 

Gut Sternholz GmbH , Lippestr.138, 59071 Hamm 

Tel: 02388 301099-0 

Mail: info@sternholz.de 

Sie finden weitere Informationen zu unserem Unternehmen, Angaben zu den 

vertretungsberechtigten Personen und auch weitere Kontaktmöglichkeiten in unserem Impressum 

unserer Internetseite:  https://www.gut-sternholz.de/datenschutz/ 

Welche Daten von Ihnen werden von uns verarbeitet? Und zu welchen Zwecken? 

Wir verarbeiten die Daten, die Sie uns im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung zugesendet haben, 

um Ihre Eignung für die Stelle (oder ggf. andere offene Positionen in unseren Unternehmen) zu 

prüfen und das Bewerbungsverfahren durchzuführen. 

Auf welcher rechtlichen Grundlage basiert das? 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten in diesem 

Bewerbungsverfahren ist primär § 26 BDSG in der ab dem 25.05.2018 geltenden Fassung. Danach 

ist die Verarbeitung der Daten zulässig, die im Zusammenhang mit der Entscheidung über die 

Begründung eines Beschäftigungsverhältnisses erforderlich sind. 

Sollten die Daten nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens ggf. zur Rechtsverfolgung erforderlich 

sein, kann eine Datenverarbeitung auf Basis der Voraussetzungen von Art. 6 DSGVO, insbesondere 

zur Wahrnehmung von berechtigten Interessen nach Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO erfolgen. Unser 

Interesse besteht dann in der Geltendmachung oder Abwehr von Ansprüchen. 

Wie lange werden die Daten gespeichert? 

Daten von Bewerberinnen und Bewerbern werden im Falle einer Absage nach 6 Monaten gelöscht. 

Für den Fall, dass Sie einer weiteren Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten zugestimmt 

haben, werden wir Ihre Daten in unseren Bewerber-Pool übernehmen. Dort werden die Daten nach 

Ablauf von zwei Jahren gelöscht. 

Sollten Sie im Rahmen des Bewerbungsverfahrens den Zuschlag für eine Stelle erhalten haben, 

werden die Daten aus dem Bewerberdatensystem in unser Personalinformationssystem überführt. 

An welche Empfänger werden die Daten weitergegeben? 

Wir nutzen für den Bewerbungsprozess einen spezialisierten Software-Anbieter. Dieser wird als 

Dienstleister für uns tätig und kann im Zusammenhang mit der Wartung und Pflege der Systeme 

ggf. auch Kenntnis von Ihren personenbezogenen Daten erhalten. Wir haben mit diesem Anbieter 

einen sog. Auftragsverarbeitungsvertrag abgeschlossen, der sicherstellt, dass die 

Datenverarbeitung in zulässiger Weise erfolgt. 



  
 
Ihre Bewerberdaten werden nach Eingang Ihrer Bewerbung von der Personalabteilung gesichtet. 

Geeignete Bewerbungen werden dann intern an die Abteilungsverantwortlichen für die jeweils 

offene Position weitergeleitet. Dann wird der weitere Ablauf abgestimmt. Im Unternehmen haben 

grundsätzlich nur die Personen Zugriff auf Ihre Daten, die dies für den ordnungsgemäßen Ablauf 

unseres Bewerbungsverfahrens benötigen. 

Wo werden die Daten verarbeitet? 

Die Daten werden im Hause oder in Rechenzentren der Bundesrepublik Deutschland verarbeitet. 

Ihre Rechte als „Betroffene“ 

Sie haben das Recht auf Auskunft über die von uns zu Ihrer Person verarbeiteten 

personenbezogenen Daten. 

Bei einer Auskunftsanfrage, die nicht schriftlich erfolgt, bitten wir um Verständnis dafür, dass wir 

dann ggf. Nachweise von Ihnen verlangen, die belegen, dass Sie die Person sind, für die Sie sich 

ausgeben. 

Ferner haben Sie ein Recht auf Berichtigung oder Löschung oder auf Einschränkung der 

Verarbeitung, soweit Ihnen dies gesetzlich zusteht. 

Ferner haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung im Rahmen der gesetzlichen 

Vorgaben. Gleiches gilt für ein Recht auf Datenübertragbarkeit. 

Unsere Datenschutzbeauftragte 

Wir haben eine Datenschutzbeauftragte in unserem Unternehmen benannt. Sie erreichen diese 

unter folgenden Kontaktmöglichkeiten: 

datenschutz@sternholz.de 

Beschwerderecht 

Sie haben das Recht, sich über die Verarbeitung personenbezogenen Daten durch uns bei einer 

Aufsichtsbehörde für den Datenschutz zu beschweren. 

Änderung dieser Datenschutzhinweise 

Wir überarbeiten diese Datenschutzhinweise bei Änderungen im Bewerbungsprozess oder bei 

sonstigen Anlässen, die dies erforderlich machen. Die jeweils gültige Fassung hier eingesehen 

werden. 

Kontaktaufnahme 

Bei der Kontaktaufnahme mit uns (z.B. per Kontaktformular, E-Mail, Telefon oder via sozialer 

Medien) werden die Angaben des Nutzers zur Bearbeitung der Kontaktanfrage und deren 

Abwicklung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO verarbeitet. Die Angaben der Nutzer können in einem 

mailto:datenschutz@sternholz.de


  
 
Customer-Relationship-Management System ("CRM System") oder vergleichbarer 

Anfragenorganisation gespeichert werden. 

Wir löschen die Anfragen, sofern diese nicht mehr erforderlich sind. Wir überprüfen die 

Erforderlichkeit alle zwei Jahre; Ferner gelten die gesetzlichen Archivierungspflichten. 

Newsletter 

Mit den nachfolgenden Hinweisen informieren wir Sie über die Inhalte unseres Newsletters sowie 

das Anmelde-, Versand- und das statistische Auswertungsverfahren sowie Ihre Widerspruchsrechte 

auf. Indem Sie unseren Newsletter abonnieren, erklären Sie sich mit dem Empfang und den 

beschriebenen Verfahren einverstanden. 

Inhalt des Newsletters: Wir versenden Newsletter, E-Mails und weitere elektronische 

Benachrichtigungen mit werblichen Informationen (nachfolgend „Newsletter“) nur mit der 

Einwilligung der Empfänger oder einer gesetzlichen Erlaubnis. Sofern im Rahmen einer 

Anmeldung zum Newsletter dessen Inhalte konkret umschrieben werden, sind sie für die 

Einwilligung der Nutzer maßgeblich. Im Übrigen enthalten unsere Newsletter Informationen zu 

unseren Leistungen und uns. 

Double-Opt-In und Protokollierung: Die Anmeldung zu unserem Newsletter erfolgt in einem sog. 

Double-Opt-In-Verfahren. D.h. Sie erhalten nach der Anmeldung eine E-Mail, in der Sie um die 

Bestätigung Ihrer Anmeldung gebeten werden. Diese Bestätigung ist notwendig, damit sich 

niemand mit fremden E-Mailadressen anmelden kann. Die Anmeldungen zum Newsletter werden 

protokolliert, um den Anmeldeprozess entsprechend den rechtlichen Anforderungen nachweisen 

zu können. Hierzu gehört die Speicherung des Anmelde- und des Bestätigungszeitpunkts, als auch 

der IP-Adresse. Ebenso werden die Änderungen Ihrer bei dem Versanddienstleister gespeicherten 

Daten protokolliert. 

Anmeldedaten: Um sich für den Newsletter anzumelden, reicht es aus, wenn Sie Ihre E-Mailadresse 

angeben. Optional bitten wir Sie einen Namen, zwecks persönlicher Ansprache im Newsletters 

anzugeben. 

Der Versand des Newsletters und die mit ihm verbundene Erfolgsmessung erfolgen auf Grundlage 

einer Einwilligung der Empfänger gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a, Art. 7 DSGVO i.V.m § 7 Abs. 2 Nr. 3 UWG 

oder falls eine Einwilligung nicht erforderlich ist, auf Grundlage unserer berechtigten Interessen 

am Direktmarketing gem. Art. 6 Abs. 1 lt. f. DSGVO i.V.m. § 7 Abs. 3 UWG. 

Die Protokollierung des Anmeldeverfahrens erfolgt auf Grundlage unserer berechtigten Interessen 

gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Unser Interesse richtet sich auf den Einsatz eines 

nutzerfreundlichen sowie sicheren Newslettersystems, das sowohl unseren geschäftlichen 

Interessen dient, als auch den Erwartungen der Nutzer entspricht und uns ferner den Nachweis 

von Einwilligungen erlaubt. 

Kündigung/Widerruf - Sie können den Empfang unseres Newsletters jederzeit kündigen, d.h. Ihre 

Einwilligungen widerrufen. Einen Link zur Kündigung des Newsletters finden Sie am Ende eines 

jeden Newsletters. Wir können die ausgetragenen E-Mailadressen bis zu drei Jahren auf Grundlage 

unserer berechtigten Interessen speichern bevor wir sie löschen, um eine ehemals gegebene 

Einwilligung nachweisen zu können. Die Verarbeitung dieser Daten wird auf den Zweck einer 



  
 
möglichen Abwehr von Ansprüchen beschränkt. Ein individueller Löschungsantrag ist jederzeit 

möglich, sofern zugleich das ehemalige Bestehen einer Einwilligung bestätigt wird. 

 

Newsletter - Rapidmail 

Der Versand der Newsletter erfolgt mittels des Versanddienstleisters Rapidmail SAS,13-13 bis, rue 

de l’Aubrac, 75012 Paris, France. Die Datenschutzbestimmungen des Versanddienstleisters können 

Sie hier einsehen: https://www.rapidmail.de/datenschutzbestimmungen. Der Versanddienstleister 

wird auf Grundlage unserer berechtigten Interessen gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO und eines 

Auftragsverarbeitungsvertrages gem. Art. 28 Abs. 3 S. 1 DSGVO eingesetzt. 

Der Versanddienstleister kann die Daten der Empfänger in pseudonymer Form, d.h. ohne 

Zuordnung zu einem Nutzer, zur Optimierung oder Verbesserung der eigenen Services nutzen, z.B. 

zur technischen Optimierung des Versandes und der Darstellung der Newsletter oder für 

statistische Zwecke verwenden. Der Versanddienstleister nutzt die Daten unserer 

Newsletterempfänger jedoch nicht, um diese selbst anzuschreiben oder um die Daten an Dritte 

weiterzugeben. 

Hosting 

Die von uns in Anspruch genommenen Hosting-Leistungen dienen der Zurverfügungstellung der 

folgenden Leistungen: Infrastruktur- und Plattformdienstleistungen, Rechenkapazität, 

Speicherplatz und Datenbankdienste, Sicherheitsleistungen sowie technische Wartungsleistungen, 

die wir zum Zwecke des Betriebs dieses Onlineangebotes einsetzen. 

Hierbei verarbeiten wir, bzw. unser Hostinganbieter Bestandsdaten, Kontaktdaten, Inhaltsdaten, 

Vertragsdaten, Nutzungsdaten, Meta- und Kommunikationsdaten von Kunden, Interessenten und 

Besuchern dieses Onlineangebotes auf Grundlage unserer berechtigten Interessen an einer 

effizienten und sicheren Zurverfügungstellung dieses Onlineangebotes gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f 

DSGVO i.V.m. Art. 28 DSGVO (Abschluss Auftragsverarbeitungsvertrag). 

Google Analytics 

Wir setzen auf Grundlage unserer berechtigten Interessen (d.h. Interesse an der Analyse, 

Optimierung und wirtschaftlichem Betrieb unseres Onlineangebotes im Sinne des Art. 6 Abs. 1 lit. 

f. DSGVO) Google Analytics, einen Webanalysedienst der Google LLC („Google“) ein. Google 

verwendet Cookies. Die durch das Cookie erzeugten Informationen über Benutzung des 

Onlineangebotes durch die Nutzer werden in der Regel an einen Server von Google in den USA 

übertragen und dort gespeichert. 

Google ist unter dem Privacy-Shield-Abkommen zertifiziert und bietet hierdurch eine Garantie, das 

europäische Datenschutzrecht einzuhalten 

(https://www.privacyshield.gov/participant?id=a2zt000000001L5AAI&status=Active). 

Google wird diese Informationen in unserem Auftrag benutzen, um die Nutzung unseres 

Onlineangebotes durch die Nutzer auszuwerten, um Reports über die Aktivitäten innerhalb dieses 

Onlineangebotes zusammenzustellen und um weitere, mit der Nutzung dieses Onlineangebotes 

https://www.rapidmail.de/datenschutzbestimmungen
https://www.privacyshield.gov/participant?id=a2zt000000001L5AAI&status=Active


  
 
und der Internetnutzung verbundene Dienstleistungen, uns gegenüber zu erbringen. Dabei 

können aus den verarbeiteten Daten pseudonyme Nutzungsprofile der Nutzer erstellt werden. 

Wir setzen Google Analytics nur mit aktivierter IP-Anonymisierung ein. Das bedeutet, die IP-

Adresse der Nutzer wird von Google innerhalb von Mitgliedstaaten der Europäischen Union oder in 

anderen Vertragsstaaten des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum gekürzt. Nur in 

Ausnahmefällen wird die volle IP-Adresse an einen Server von Google in den USA übertragen und 

dort gekürzt. 

Die von dem Browser des Nutzers übermittelte IP-Adresse wird nicht mit anderen Daten von 

Google zusammengeführt. Die Nutzer können die Speicherung der Cookies durch eine 

entsprechende Einstellung ihrer Browser-Software verhindern; die Nutzer können darüber hinaus 

die Erfassung der durch das Cookie erzeugten und auf ihre Nutzung des Onlineangebotes 

bezogenen Daten an Google sowie die Verarbeitung dieser Daten durch Google verhindern, indem 

sie das unter folgendem Link verfügbare Browser-Plugin herunterladen und 

installieren: http://tools.google.com/dlpage/gaoptout?hl=de. 

Weitere Informationen zur Datennutzung durch Google, Einstellungs- und 

Widerspruchsmöglichkeiten, erfahren Sie in der Datenschutzerklärung von Google 

(https://policies.google.com/technologies/ads) sowie in den Einstellungen für die Darstellung von 

Werbeeinblendungen durch Google (https://adssettings.google.com/authenticated). 

Die personenbezogenen Daten der Nutzer werden nach 14 Monaten gelöscht oder anonymisiert. 

Google AdWords und Conversion-Messung 

Wir nutzen auf Grundlage unserer berechtigten Interessen (d.h. Interesse an der Analyse, 

Optimierung und wirtschaftlichem Betrieb unseres Onlineangebotes im Sinne des Art. 6 Abs. 1 lit. 

f. DSGVO) die Dienste der Google LLC, 1600 Amphitheatre Parkway, Mountain View, CA 94043, 

USA, („Google“). 

Google ist unter dem Privacy-Shield-Abkommen zertifiziert und bietet hierdurch eine Garantie, das 

europäische Datenschutzrecht einzuhalten 

(https://www.privacyshield.gov/participant?id=a2zt000000001L5AAI&status=Active). 

Wir nutzen das Onlinemarketingverfahren Google "AdWords", um Anzeigen im Google-Werbe-

Netzwerk zu platzieren (z.B., in Suchergebnissen, in Videos, auf Webseiten, etc.), damit sie Nutzern 

angezeigt werden, die ein mutmaßliches Interesse an den Anzeigen haben. Dies erlaubt uns 

Anzeigen für und innerhalb unseres Onlineangebotes gezielter anzuzeigen, um Nutzern nur 

Anzeigen zu präsentieren, die potentiell deren Interessen entsprechen. Falls einem Nutzer z.B. 

Anzeigen für Produkte angezeigt werden, für die er sich auf anderen Onlineangeboten interessiert 

hat, spricht man hierbei vom „Remarketing“. Zu diesen Zwecken wird bei Aufruf unserer und 

anderer Webseiten, auf denen das Google-Werbe-Netzwerk aktiv ist, unmittelbar durch Google ein 

Code von Google ausgeführt und es werden sog. (Re)marketing-Tags (unsichtbare Grafiken oder 

Code, auch als "Web Beacons" bezeichnet) in die Webseite eingebunden. Mit deren Hilfe wird auf 

dem Gerät der Nutzer ein individuelles Cookie, d.h. eine kleine Datei abgespeichert (statt Cookies 

können auch vergleichbare Technologien verwendet werden). In dieser Datei wird vermerkt, 

welche Webseiten der Nutzer aufgesucht, für welche Inhalte er sich interessiert und welche 

Angebote der Nutzer geklickt hat, ferner technische Informationen zum Browser und 

http://tools.google.com/dlpage/gaoptout?hl=de
https://policies.google.com/technologies/ads
https://adssettings.google.com/authenticated
https://www.privacyshield.gov/participant?id=a2zt000000001L5AAI&status=Active


  
 
Betriebssystem, verweisende Webseiten, Besuchszeit sowie weitere Angaben zur Nutzung des 

Onlineangebotes. 

Ferner erhalten wir ein individuelles „Conversion-Cookie“. Die mit Hilfe des Cookies eingeholten 

Informationen dienen Google dazu, Conversion-Statistiken für uns zu erstellen. Wir erfahren 

jedoch nur die anonyme Gesamtanzahl der Nutzer, die auf unsere Anzeige geklickt haben und zu 

einer mit einem Conversion-Tracking-Tag versehenen Seite weitergeleitet wurden. Wir erhalten 

jedoch keine Informationen, mit denen sich Nutzer persönlich identifizieren lassen. 

Die Daten der Nutzer werden im Rahmen des Google-Werbe-Netzwerks pseudonym verarbeitet. 

D.h. Google speichert und verarbeitet z.B. nicht den Namen oder E-Mailadresse der Nutzer, sondern 

verarbeitet die relevanten Daten cookie-bezogen innerhalb pseudonymer Nutzerprofile. D.h. aus 

der Sicht von Google werden die Anzeigen nicht für eine konkret identifizierte Person verwaltet 

und angezeigt, sondern für den Cookie-Inhaber, unabhängig davon wer dieser Cookie-Inhaber ist. 

Dies gilt nicht, wenn ein Nutzer Google ausdrücklich erlaubt hat, die Daten ohne diese 

Pseudonymisierung zu verarbeiten. Die über die Nutzer gesammelten Informationen werden an 

Google übermittelt und auf Googles Servern in den USA gespeichert. 

Weitere Informationen zur Datennutzung durch Google, Einstellungs- und 

Widerspruchsmöglichkeiten, erfahren Sie in der Datenschutzerklärung von Google 

(https://policies.google.com/technologies/ads) sowie in den Einstellungen für die Darstellung von 

Werbeeinblendungen durch Google (https://adssettings.google.com/authenticated). 

Einsatz von Google Remarketing 

Wir setzen auf unserer Website den Dienst Google Remarketing der Firma Google Inc., 1600 

Amphitheatre Parkway, Mountain View, CA 94043 USA, nachfolgend „Google“ ein. Mit Google-

Remarketing können Anzeigen für Nutzer geschaltet werden, die unsere Webseite in der 

Vergangenheit bereits besucht haben. Innerhalb des Google-Werbenetzwerks können hierdurch an 

ihre Interessen angepasste Werbeanzeigen auf unserer Seite dargestellt werden. Google-

Remarketing verwendet für diese Auswertung Cookies. Cookies sind kleine Textdateien, die auf 

Ihrem Computer gespeichert werden und die eine Analyse der Benutzung der Webseite 

ermöglicht. Hierdurch wird es ermöglicht, unsere Besucher wiederzuerkennen, sobald diese 

Webseiten innerhalb des Werbenetzwerks von Google aufrufen. Auf diese Weise können innerhalb 

des Werbenetzwerks von Google Werbeanzeigen präsentiert werden, die auf Inhalte bezogen sind, 

die der Besucher zuvor auf Webseiten des Werbenetzwerks von Google aufgerufen hat, die 

ebenfalls die Remarketing Funktion von Google verwenden. Google erhebt hierbei nach eigenen 

Angaben keine personenbezogenen Daten. Sie können diese Funktion deaktivieren, wenn Sie 

unter http://www.google.com/settings/ads die entsprechenden Einstellungen vornehmen. 

Onlinepräsenzen in sozialen Medien 

Wir unterhalten Onlinepräsenzen innerhalb sozialer Netzwerke und Plattformen, um mit den dort 

aktiven Kunden, Interessenten und Nutzern kommunizieren und sie dort über unsere Leistungen 

informieren zu können. Beim Aufruf der jeweiligen Netzwerke und Plattformen gelten die 

Geschäftsbedingungen und die Datenverarbeitungsrichtlinien deren jeweiligen Betreiber. 

Soweit nicht anders im Rahmen unserer Datenschutzerklärung angegeben, verarbeiten wir die 

Daten der Nutzer sofern diese mit uns innerhalb der sozialen Netzwerke und Plattformen 

https://policies.google.com/technologies/ads
https://adssettings.google.com/authenticated
http://www.google.com/settings/ads


  
 
kommunizieren, z.B. Beiträge auf unseren Onlinepräsenzen verfassen oder uns Nachrichten 

zusenden. 

Einbindung von Diensten und Inhalten Dritter 

Wir setzen innerhalb unseres Onlineangebotes auf Grundlage unserer berechtigten Interessen (d.h. 

Interesse an der Analyse, Optimierung und wirtschaftlichem Betrieb unseres Onlineangebotes im 

Sinne des Art. 6 Abs. 1 lit. f. DSGVO) Inhalts- oder Serviceangebote von Drittanbietern ein, um 

deren Inhalte und Services, wie z.B. Videos oder Schriftarten einzubinden (nachfolgend einheitlich 

bezeichnet als “Inhalte”). 

Dies setzt immer voraus, dass die Drittanbieter dieser Inhalte, die IP-Adresse der Nutzer 

wahrnehmen, da sie ohne die IP-Adresse die Inhalte nicht an deren Browser senden könnten. Die 

IP-Adresse ist damit für die Darstellung dieser Inhalte erforderlich. Wir bemühen uns nur solche 

Inhalte zu verwenden, deren jeweilige Anbieter die IP-Adresse lediglich zur Auslieferung der 

Inhalte verwenden. Drittanbieter können ferner so genannte Pixel-Tags (unsichtbare Grafiken, 

auch als "Web Beacons" bezeichnet) für statistische oder Marketingzwecke verwenden. Durch die 

"Pixel-Tags" können Informationen, wie der Besucherverkehr auf den Seiten dieser Website 

ausgewertet werden. Die pseudonymen Informationen können ferner in Cookies auf dem Gerät 

der Nutzer gespeichert werden und unter anderem technische Informationen zum Browser und 

Betriebssystem, verweisende Webseiten, Besuchszeit sowie weitere Angaben zur Nutzung unseres 

Onlineangebotes enthalten, als auch mit solchen Informationen aus anderen Quellen verbunden 

werden. 

Google Maps 

Wir binden die Landkarten des Dienstes “Google Maps” des Anbieters Google LLC, 1600 

Amphitheatre Parkway, Mountain View, CA 94043, USA, ein. Zu den verarbeiteten Daten können 

insbesondere IP-Adressen und Standortdaten der Nutzer gehören, die jedoch nicht ohne deren 

Einwilligung (im Regelfall im Rahmen der Einstellungen ihrer Mobilgeräte vollzogen), erhoben 

werden. Die Daten können in den USA verarbeitet werden. Datenschutzerklärung: 

https://www.google.com/policies/privacy/, Opt-Out: https://adssettings.google.com/authenticated. 

Verwendung von Facebook Social Plugins 

Wir nutzen auf Grundlage unserer berechtigten Interessen (d.h. Interesse an der Analyse, 

Optimierung und wirtschaftlichem Betrieb unseres Onlineangebotes im Sinne des Art. 6 Abs. 1 lit. 

f. DSGVO) Social Plugins ("Plugins") des sozialen Netzwerkes facebook.com, welches von der 

Facebook Ireland Ltd., 4 Grand Canal Square, Grand Canal Harbour, Dublin 2, Irland betrieben wird 

("Facebook"). Die Plugins können Interaktionselemente oder Inhalte (z.B. Videos, Grafiken oder 

Textbeiträge) darstellen und sind an einem der Facebook Logos erkennbar (weißes „f“ auf blauer 

Kachel, den Begriffen "Like", "Gefällt mir" oder einem „Daumen hoch“-Zeichen) oder sind mit dem 

Zusatz "Facebook Social Plugin" gekennzeichnet. Die Liste und das Aussehen der Facebook Social 

Plugins kann hier eingesehen werden: https://developers.facebook.com/docs/plugins/. 

Facebook ist unter dem Privacy-Shield-Abkommen zertifiziert und bietet hierdurch eine Garantie, 

das europäische Datenschutzrecht einzuhalten 

(https://www.privacyshield.gov/participant?id=a2zt0000000GnywAAC&status=Active). 

https://www.google.com/policies/privacy/
https://adssettings.google.com/authenticated
https://developers.facebook.com/docs/plugins/
https://www.privacyshield.gov/participant?id=a2zt0000000GnywAAC&status=Active


  
 
Wenn ein Nutzer eine Funktion dieses Onlineangebotes aufruft, die ein solches Plugin enthält, 

baut sein Gerät eine direkte Verbindung mit den Servern von Facebook auf. Der Inhalt des Plugins 

wird von Facebook direkt an das Gerät des Nutzers übermittelt und von diesem in das 

Onlineangebot eingebunden. Dabei können aus den verarbeiteten Daten Nutzungsprofile der 

Nutzer erstellt werden. Wir haben daher keinen Einfluss auf den Umfang der Daten, die Facebook 

mit Hilfe dieses Plugins erhebt und informiert die Nutzer daher entsprechend unserem 

Kenntnisstand. 

Durch die Einbindung der Plugins erhält Facebook die Information, dass ein Nutzer die 

entsprechende Seite des Onlineangebotes aufgerufen hat. Ist der Nutzer bei Facebook eingeloggt, 

kann Facebook den Besuch seinem Facebook-Konto zuordnen. Wenn Nutzer mit den Plugins 

interagieren, zum Beispiel den Like Button betätigen oder einen Kommentar abgeben, wird die 

entsprechende Information von Ihrem Gerät direkt an Facebook übermittelt und dort gespeichert. 

Falls ein Nutzer kein Mitglied von Facebook ist, besteht trotzdem die Möglichkeit, dass Facebook 

seine IP-Adresse in Erfahrung bringt und speichert. Laut Facebook wird in Deutschland nur eine 

anonymisierte IP-Adresse gespeichert. 

Zweck und Umfang der Datenerhebung und die weitere Verarbeitung und Nutzung der Daten 

durch Facebook sowie die diesbezüglichen Rechte und Einstellungsmöglichkeiten zum Schutz der 

Privatsphäre der Nutzer, können diese den Datenschutzhinweisen von Facebook 

entnehmen: https://www.facebook.com/about/privacy/. 

Wenn ein Nutzer Facebookmitglied ist und nicht möchte, dass Facebook über dieses 

Onlineangebot Daten über ihn sammelt und mit seinen bei Facebook gespeicherten Mitgliedsdaten 

verknüpft, muss er sich vor der Nutzung unseres Onlineangebotes bei Facebook ausloggen und 

seine Cookies löschen. Weitere Einstellungen und Widersprüche zur Nutzung von Daten für 

Werbezwecke, sind innerhalb der Facebook-Profileinstellungen 

möglich: https://www.facebook.com/settings?tab=ads oder über die US-amerikanische Seite 

http://www.aboutads.info/choices/ oder die EU-Seite http://www.youronlinechoices.com/. Die 

Einstellungen erfolgen plattformunabhängig, d.h. sie werden für alle Geräte, wie 

Desktopcomputer oder mobile Geräte übernommen. 

Instagram 

Innerhalb unseres Onlineangebotes können Funktionen und Inhalte des Dienstes Instagram, 

angeboten durch die Instagram Inc., 1601 Willow Road, Menlo Park, CA, 94025, USA, eingebunden 

werden. Hierzu können z.B. Inhalte wie Bilder, Videos oder Texte und Schaltflächen gehören, mit 

denen Nutzer ihr Gefallen betreffend die Inhalte kundtun, den Verfassern der Inhalte oder unsere 

Beiträge abonnieren können. Sofern die Nutzer Mitglieder der Plattform Instagram sind, kann 

Instagram den Aufruf der o.g. Inhalte und Funktionen den dortigen Profilen der Nutzer zuordnen. 

Datenschutzerklärung von Instagram: http://instagram.com/about/legal/privacy/. 

Gut Sternholz GmbH 
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